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Dokumentation Aufgabe 2
Ideenfindung
Nora und Ich hatten bevor es zur Ideensuche kam, 
über Puppenhäuser geredet, welche dann auch zwei 
von drei Ideen inspirierte.

Idee 1
Eine Seitenansicht eines Puppenhauses mit vier 
Räumen. Wenn man mit der Kamera auf einen Raum 
fokusiert, geht der Raum in die Dreidimensionalität. 
Man kann dann die einzelnen Möbel anwählen und 
bekommt Infos zu den Möbel (Name, Kosten, Grösse, 
Material, Farbe, etc.) Vielleicht könnte man die Farbe 
der Möbel ändern, oder die Möbelart, ein bisschen 
wie eine Art Vorschau, wie die Möbel in Kombination 
mit anderen Möbel in einem Raum aussehen könn-
ten.

Idee 2
Ein kleines Ballwerfspiel mit einem Basketballkorb. 
 
Wir haben Idee 1 und 2 verworfen, da wir nicht das 
Gefühl hatten, dass wir das ganze in 3D umsetzen 
können, da es uns an Erfahrung mit 3D-Modellen 
fehlt, also machten wir uns Gedanken, was wir im 
Zweidimensionalen machen könnten.

Skizze zu Idee 1

Skizze zu Idee 2

Pettersson und Findus Wimmelbildbuch

Idee 3
Wir griffen die Puppenhaus-Idee nochmals auf, dieses 
mal in 2D. Da wir nur eine Woche Zeit haben, konzen-
trieren wir uns nur auf einen Raum um Zeitdruck zu 
umgehen. Wir haben währenddessen schon einmal 
auf Pinterest nach Bildern gesucht, uns gefiel der 
Wasserfarbenstil. Dabei musste ich an Peterson & 
Findus denken, was auch einen sehr charmanten Stil 
hat und unsere Idee inspiriert hat.
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Umsetzung
Wir haben uns auf Idee 3 festgelegt und ein Bild aus 
Pinterest herausgesucht, welches wir mit KI neu ge-
nerieren liessen, damit es gross genug für Format A3 
ist, da wir das Image Target gross genug ausdrucken 
möchten. 

Wir haben uns überlegt was man animieren könnte 
im Bild und haben uns dann die Aufgaben aufgeteilt. 
Ich habe die einzelnen Objekte im Bild freigestellt um 
diese dann in Aftereffects zu animieren. Die Küchen-
tresen und die Kochlöffel habe ich vom Hintergund 
getrennt, um mehr Tiefe zu schaffen, wenn das Target 
Image gescannt wird.

Animationen
Wenn man auf die offene Tür bei der Kücheninsel 
tippt, kommt eine Ratte mit Kochmütze unter dem 
Schrank hervor. Tippt man auf den Ofen, wird das 
Ofenfenster aufgehellt und man sieht einen Kuchen. 
Tippt man auf das Spinnennetz, welches unter dem 
Regal hängt, hangelt sich eine Spinne mit grünen Roll-
schuhen herunter. Mein Fokus war, dass nebst dem 
Kuchen, auch ein paar absurde/verspielte Elemente 
die Leute überraschen/unterhalten. Die Ofentüre, 
habe ich in Photoshop generiert, die restlichen Ele-
mente habe ich selbst gezeichnet. Die Animationen 
wurden in Aftereffects erstellt.

Mit den Animationen von Nora haben wir insgesamt 
6 interaktive Elemente in unserem Suchspiel.

Es ist wichtig, dass man auf die Formatgrösse 
achtet, ich musste diese nämlich etwas anpassen, 
da sie die andedren MP4-Dateien in Hololink über-
lagerten und durch das, waren die anderen Ele-
mente wie verdeckt und konnten nicht ausgelöst 
werden.

Wegen der Grössenanpassung litt die Auflösung 
kleinerer Elemente, wie der Spinne, stark darunter.

KI-generiertes Bild einer Küche

Aufgabenaufteilung

Selbst gezeichnete Tierchen und generiertes Ofenfenster
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Anwendung

Fazit

Unsere Zielgruppe sind Kinder, welche mit den 
Eltern zusammen mit verschiedenen Bildern inter-
agieren können. Die Räume könnten erweitert 
werden, man kann es in einem Wimmelbildbuch 
einsetzen, oder generell in Bilderbüchern. Ich kann 
es mir in einem Spielzeug oder Comicmuseum gut 
vorstellen. 

Die Aufgabe steht schon gross auf dem Target 
Image, was ein glücklicher Zufall ist, da wir die 
Schrift für den Kontrast hinzufügen musste, da-
mit die Kamera das Bild überhaupt erkennt. Man 
könnte auch noch eine Erzählerstimme hinzufü-
gen, welche daraus auch eine verspielte Lerner-
fahrung machen könnte oder noch mehr Humor 

Ich war anfangs besorgt, dass unser Projekt zu simpel ist, wir haben es zwar bewusst so gehalten, aufgrund 
unserer Erfahrungen und der knappen Zeit. Aber im Laufe des Projektes konnten wir unsere Idee immer 
besser definieren und ausarbeiten, dass am Schluss ein zufriedenstellendes Resultat zu Stande kam.
Mit Hololink muss man viel herumprobieren und oft funktionieren Dinge auch nicht, obwohl sie eigentlich 
sollten. Da ist es auch ein Herausfinden was nun das Problem ist, wie z.B. bei der Ratte, die die ganze Zeit 
das einzige Element war, welches reagierte, bis wir auf die Idee kamen, dass es am Format liegen könnte, 
welches die anderen Dateien überlagerte. 
Schlussendlich ist es wichtig die Erwartungshaltung laufend anzupassen, geduldig zu bleiben und immer 
weiter auszuprobieren, bis ein Element endlich funkioniert.

mitbringen kann. An sich fügt diese Erfahrung 
Bewegung in ein statisches 2D Bild hinzu.

Es funktioniert am besten mit dem Tablet, da man so auch besser die einzlenen Elemente antippen kann, 
man könnte das Gerät vor Ort zur Verfügung stellen, da nicht alle Geräte das Target Image richtig erkennen 
können. So kann man auch das Tablet direkt entsprechend sichern, da Kinder nicht gerade für ihre Feinmo-

KI-generiertes Mockup-Bild mit Zielgruppe

Target Image QR-Code zum scannen
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